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Niederschrift
zur 27. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des

Hauptausschusses

Anwesend sind:

Unter dem Vorsitz von

Von den Ausschussmitgliedern

Von den Beigeordneten

Von der Verwaltung

Als Gäste

Sitzungstermin: Donnerstag, 29.02.2024

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 19:35 Uhr

Ort, Raum: im großen Sitzungssaal (Zi. 119) des Rathauses der
Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau, Bleichstraße 1, Bad
Ems

veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 8 vom 22.02.2024

Herr Uwe Bruchhäuser

Herr Claus Eschenauer
Herr Dieter Ewert
Herr Lothar Hofmann
Herr Ihsan Kiziltoprak Vertretung für Herrn Ulrich Münch
Herr Oliver Krügel
Herr Franz Lehmler
Frau Magdalene Meyer
Herr Dr. Bernd Paffrath - ab 17.19 Uhr -
Herr Detlef Paul
Herr Paul Schoor
Frau Petra Wiegand - ab 18.40 Uhr -

Frau Erika Fritsche
Herr Birk Utermark - bis 18.35 Uhr -
Herr Lutz Zaun

Herr Klaus Bonn - GB 1 -
Herr Felix Gutfrucht - GB 1; Schriftführer -
Herr Tobias Zaun - GB 4 -

Herr Thomas Heymann 1. Beigeordneter OG Geisig
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Es fehlen:

Von den Ausschussmitgliedern

Von den Beigeordneten

Tagesordnung:

Herr Frank Ackermann
Herr Klaus Ferdinand - endschuldigt -
Herr Ulrich Münch
Herr Dieter Pfaff

Frau Gisela Bertram - entschuldigt -

1. Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

2. Weiterbetrieb Kita Panama

2.1. Antrag der FWG-Fraktion über den Erhalt der Kita in Geisig

2.2. Zustimmung zur Ausschreibung der Aufstellung von Containern zum temporären
Weiterbetrieb der Kita Panama und Beauftragung des Bürgermeisters zur Erteilung der
Bauaufträge
Vorlage: 30 DS 1/ 0727

2.3. Ermächtigung an den Bürgermeister zur Vergabe der Dienstleistung zur europaweiten
Ausschreibung der Machbarkeitsstudie für einen Ersatzbau der Kita Panama
Vorlage: 30 DS 1/ 0728

3. Zustimmung zur Annahme von Spenden, Zuwendungen oder ähnlichen
Sponsoringleistungen
Vorlage: 30 DS 1/ 0706

4. Auftragsvergaben

4.1. Bekanntgabe einer Eilentscheidung - Reparatur Wassertank Tragkraftspritzenfahrzeug
Wasser - TSF-W - Miellen

4.2. Bauaufträge Grundschule Nassau – Umbau Pelletlager zu Klassenraum

4.3. Bauaufträge Feuerwehrgerätehaus Weinähr
Vorlage: 30 DS 1/ 0729

4.4. Beschaffung eines Kleinlöschfahrzeuges -KLF- für die Feuerwehreinheit Attenhausen
Vorlage: 30 DS 1/ 0723

4.5. Beschaffung von Tragkraftspritzen für die Feuerwehr
Vorlage: 30 DS 1/ 0724

4.6. Beschaffung von Atemschutzgeräten für die Feuerwehr
Vorlage: 30 DS 1/ 0725
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Protokoll:

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben.

4.7. Zustimmung zur Ausschreibung der Essensversorgung der Kitas und Grundschulen der
Verbandsgemeinde zum 01.08.2024

5. Vorschlag zur Bestellung einer Schiedsperson sowie stellvertretenden Schiedsperson für
den Schiedsamtsbezirk Bad Ems

6. Mitteilungen und Anfragen

6.1. Ganztagsschulangebot Grundschule Am Windrad, Singhofen

6.2. Förderbescheid KIPKI

6.3. Schäden und Schließung Lahntalradweg von Kloster Arnstein bis Nassau

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und gibt die im nicht öffentlichen Teil der
letzten Hauptausschusssitzung am 30.11.2023 gefassten Beschlüsse bekannt.
Beschlossen wurden Auftragsvergaben für den Bau eines Flucht- und Rettungsweges
in der Realschule Plus Bad Ems. Ein heute eingegangener Nachtrag zum
Honorarangebot des beauftragten Architektenbüros beinhaltet eine Kostensteigerung
von über 60.000 Euro.

TOP 2 Weiterbetrieb Kita Panama
TOP 2.1 Antrag der FWG-Fraktion über den Erhalt der Kita in Geisig

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Eltern sowie Frau Stein, Leitung der Kita
Geisig und übergibt das Wort an Herrn Eschenauer zur Erläuterung des vorliegenden
Antrags der FWG-Fraktion.
Herr Eschenauer erläutert den vorliegenden Antrag und betont die Bedeutung der
Berücksichtigung von Lösungen in Geisig bei der Machbarkeitsstudie für einen Neubau
der Kita.
Frau Meyer ist ebenfalls der Meinung, dass im Sinne des Mottos „Kurze Beine – Kurze
Wege“ Geisig als Standort für den Neubau präferiert werden sollte. Man sollte jedoch
das Ergebnis der Machbarkeitsstudie abwarten. Ein bedingungsloses Votum für Geisig,
wie es der Antrag vorsieht, sei nicht zielführend.
Das Konzept der Ortsgemeinde für die Containerlösung in Geisig sieht Frau Meyer auf
einem Niveau mit der Nassauer Lösung und spricht sich daher für Geisig aus. Der
Antrag der FWG-Fraktion sei daher nicht notwendig und wird von der SPD-Fraktion
abgelehnt.
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Herr Krügel teilt mit, dass die CDU-Fraktion den Antrag aufgrund des Zeitpunkts und
der unterschwelligen Unterstellung, dass man den Standort Geisig verlassen wollte,
ebenfalls ablehnen wird. Inhaltlich jedoch sind sich alle einig, dass die
Südwestgemeinden, insbesondere Geisig, im Fokus der Verwaltung und der Gremien
stehen.
Herr Eschenauer entgegnet, dass man bei Antragstellung am 12. Januar noch nicht so
weit war und der Antrag keine politischen Gründe habe.

Herr Dr. Paffrath nimmt ab 17:19 Uhr an der Sitzung teil.

Der Vorsitzende bittet um Abstimmung zum Antrag der FWG-Fraktion über den Erhalt
der Kita in Geisig.

Abstimmungsergebnis:

Herr Dr. Paffrath nimmt nicht an der Abstimmung teil.

Ja: 2
Nein: 7
Enthaltung: 1

TOP 2.2 Zustimmung zur Ausschreibung der Aufstellung von Containern zum temporären
Weiterbetrieb der Kita Panama und Beauftragung des Bürgermeisters zur
Erteilung der Bauaufträge
Vorlage: 30 DS 1/ 0727

Der Vorsitzende gibt das Wort an Herrn Heymann als Vertreter der Ortsgemeinde
Geisig.
Herr Heymann beginnt seinen Beitrag mit einem Dank an die Verwaltung und das
Kitapersonal für ihre schnelle Erarbeitung und Umsetzung des Notkonzepts am
Standort Nassau. Er gibt den bisherigen Verlauf der Ereignisse sowie die Aussagen
des Gutachtens wieder. Der Bürgermeister ergänzt, dass das Gutachten
voraussichtlich Mitte der nächsten Woche vorliegen wird. Herr Heymann stellt das
Konzept, welches ein hohes Maß an Eigenleistung der Elternschaft bei der
Wiederherstellung des Außengeländes beinhaltet, in Kürze vor. Er dankt der Presse für
die Berichterstattung und den Eltern für die Eigeninitiative und aktive Mitarbeit. Ebenso
dankt er der Verwaltungsleitung und den Fraktionen und bittet darum der Empfehlung
des Ältestenrats zu folgen.

Herr Bruchhäuser bedankt sich ebenfalls erneut bei den Mitarbeitern der Verwaltung für
die intensive Arbeit seit dem Starkregenereignis im September. Ebenso dankt er der
Kita Lahnpiraten für die Mitarbeit bei der Notlösung in Nassau.
Bei Veranstaltungen in Geisig spüre man die Verbundenheit der Gemeinde zur Kita
deutlich. Herr Bruchhäuser dankt auch den Eltern, die sich für den Standort Geisig
starkgemacht haben, sowie dem Kitapersonal.
Der Inhalt der Beschlussvorlage wird vorgestellt. Ein Ortstermin mit dem
Containerhersteller hat bereits stattgefunden, die planerischen Voraussetzungen
müssen aber noch geschaffen werden. Außerdem muss ein entsprechender Bauantrag
gestellt werden. Für die Lieferung der Container wird es ein Ausschreibungsverfahren
geben. Mit einer Aufstellung der Container wird frühestens im Oktober gerechnet.
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Für die nötigen Planungs- und Beschaffungsaufträge sind noch etwa 100.000 Euro an
Haushaltsmitteln vorhanden, ggf. muss der Betrag im Nachtragshaushalt angepasst
werden.

Der Vorsitzende verliest den vorliegenden Beschlussvorschlag und bittet um
entsprechende Abstimmung.

Nach erfolgter Abstimmung erkundet sich Herr Dr. Paffrath nach geplanten
Verbesserungen der Zwischenlösung in Nassau. Der Vorsitzende und Frau Stein
erklären, dass insbesondere in den Pausen Platzmangel für das Personal besteht und
hier mit der Anmietung eines Raumes des Leifheit Campus geholfen werden soll. Die
Verwaltung kümmert sich laufend um die Verbesserung der Situation für alle
Beteiligten.

Frau Wiegand nimmt ab 17:38 Uhr an der Sitzung teil.

Beschluss:

Es ergeht die Zustimmung zur Ausschreibung der Aufstellung von Containern zum
temporären Weiterbetrieb der Kita Panama am geprüften Standort in Geisig.

Der Hauptausschuss empfiehlt den Bürgermeister zu beauftragen, entsprechend
geprüfter Vergabevermerke, die notwendigen Bauaufträge zu erteilen.

Der Hauptausschuss empfiehlt den Bürgermeister zu ermächtigen, notwendige
Genehmigungen einzuholen und mit der Ortsgemeinde Geisig eine
Nutzungsvereinbarung abzuschließen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 11
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 2.3 Ermächtigung an den Bürgermeister zur Vergabe der Dienstleistung zur
europaweiten Ausschreibung der Machbarkeitsstudie für einen Ersatzbau der
Kita Panama
Vorlage: 30 DS 1/ 0728

Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. Aufgrund des Volumens des
Vorhabens ist bereits für die Machbarkeitsstudie eine europaweite Ausschreibung
vorgeschrieben.
Da eine solche Ausschreibung sehr aufwendig und rechtlich komplex ist, soll ein Büro
hierbei unterstützen.

Nach erfolgter Abstimmung verabschiedet sich Herr Heymann mit einem Dank für die
gefassten Beschlüsse.
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Beschluss:

Der Hauptausschuss empfiehlt die Verwaltung zu beauftragen, zeitnah ein
geeignetes Fachbüro für die rechtssichere Abwicklung zur europaweiten
Ausschreibung der Machbarkeitsstudie für einen Ersatzbau der Kita Panama zu
gewinnen.

Der Hauptausschuss empfiehlt den Bürgermeister zur Vergabe dieser
Dienstleistung zu ermächtigen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 12
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 3 Zustimmung zur Annahme von Spenden, Zuwendungen oder ähnlichen
Sponsoringleistungen
Vorlage: 30 DS 1/ 0706

Der Vorsitzende stellt die in der Beschlussvorlage enthaltenen Spenden vor und bittet
um Zustimmung zur Annahme.

Herr Krügel verlässt die Sitzung um 17:45 Uhr.

Beschluss:

Der Hauptausschuss empfiehlt der Spende unter 1.) in Höhe von 384,00 €
zuzustimmen.

Der Hauptausschuss empfiehlt der Spende unter 2.) in Höhe von insgesamt
200,00 € zuzustimmen

Der Hauptausschuss empfiehlt de unter 3.) in Höhe von insgesamt 1.000,00 €
zuzustimmen.

Abstimmungsergebnis:

Frau Meyer nimmt nicht an der Abstimmung teil.

Ja: 10
Nein: 0
Enthaltung: 0
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TOP 4 Auftragsvergaben
TOP 4.1 Bekanntgabe einer Eilentscheidung - Reparatur Wassertank

Tragkraftspritzenfahrzeug Wasser - TSF-W - Miellen

Der Vorsitzende berichtet von einer Eilentscheidung zur Reparatur des Wassertanks
des Tragkraftspritzenfahrzeugs Wasser der Einheit Miellen. Hier kam es zu einem
Schadensfall bei einem Einsatz in Friedrichssegen. Durch den Versicherer fand keine
Schadensregulierung statt, mit der Begründung, dass der Schaden unter das
Betriebsrisiko falle. Der Auftrag wurde in Absprache mit den Beigeordneten erteilt.

TOP 4.2 Bauaufträge Grundschule Nassau – Umbau Pelletlager zu Klassenraum

Die ADD hat den vorzeitigen Maßnahmebeginn für den Umbau des Pelletlagers zu
einem Klassenraum an der Grundschule Nassau genehmigt. Die Ausschreibungen
laufen derzeit, sodass im Verbandsgemeinderat die entsprechenden Beschlüsse zur
Erteilung der Aufträge gefasst werden können.

TOP 4.3 Bauaufträge Feuerwehrgerätehaus Weinähr
Vorlage: 30 DS 1/ 0729

Der Vorsitzende stellt die in der Vorlage enthaltenen Angebote zu den verschiedenen
Gewerken dar. Die meisten Angebote liegen etwas über der vorherigen
Kostenberechnung.

Beschluss:

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Elektroarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Elektrotechnik Klos, Arnsteiner Straße 13, 56379 Singhofen
zum Angebotspreis in Höhe von 59.976,71 € [Brutto].

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Heizungsarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Melzer GmbH, Am Sportplatz 2, 56348 Bornich
zum Angebotspreis in Höhe von 34.045,50 € [Brutto].

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Lüftungsarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Haberstock+Isick Haustechnik, Offheimer Weg 1, 65549 Limburg
zum Angebotspreis in Höhe von 17.208,10 € [Brutto].
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Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Sanitärarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Haberstock+Isick Haustechnik, Offheimer Weg 1, 65549 Limburg
zum Angebotspreis in Höhe von 32.749,55 € [Brutto].

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Estricharbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Estrichbau Dott GbR, Kirchstraße 17, 56220 Urmitz
zum Angebotspreis in Höhe von 37.630,78 € [Brutto].

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Fliesenarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Fliesenfachgeschäft Zeiler, Zum Röthchen 15, 56412 Untershausen
zum Angebotspreis in Höhe von 22.114,04 € [Brutto].

Die Verbandsgemeinde Bad Ems - Nassau beauftragt die folgende Firma mit den
Dachdeckerarbeiten beim Neubau Feuerwehrgerätehaus Weinähr:

 Ralf Pollesche Bedachungen, Marksburgstraße 44, 56132 Becheln
zum Angebotspreis in Höhe von 2.756,99 € [Brutto].

Abstimmungsergebnis:

Ja: 11
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4.4 Beschaffung eines Kleinlöschfahrzeuges -KLF- für die Feuerwehreinheit
Attenhausen
Vorlage: 30 DS 1/ 0723

Das für die Feuerwehreinheit Attenhausen benötigte Fahrzeug soll von derselben
Firma beschafft werden, die auch das Fahrzeug der Einheit Obernhof gestellt hat.
Aktuell gibt es jedoch Lieferprobleme und man wartet aktuell auf drei weitere
Fahrzeuge. Für die Beschaffung müssen zusätzliche Mittel im Nachtragshaushalt
bereitgestellt werden.

Beschluss:

Der Hauptausschuss empfiehlt den Auftrag zur Lieferung eines
Kleinlöschfahrzeuges KLF für die Feuerwehreinheit Attenhausen wird an die
Firma Brandschutztechnik Görlitz GmbH, Dr.-Kahlbaum-Allee 15, 02826 Görlitz,
gemäß dem Angebot vom 15.12.2023 zu einem Gesamtbetrag von 136.099,11 €
(brutto) zu erteilen.
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Der Hauptausschuss empfiehlt der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von
11.099,11 € zuzustimmen. Die fehlenden Haushaltsmittel sollen in den
Nachtragshaushaltsplan der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau eingestellt
werden.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 11
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4.5 Beschaffung von Tragkraftspritzen für die Feuerwehr
Vorlage: 30 DS 1/ 0724

Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage zur Beschaffung von Tragkraftspritzen
und bittet um Zustimmung.

Beschluss:

Der Auftrag zur Lieferung von 3 Stück Tragkraftspritzen Rosenbauer Fox 4 wird
an die Firma Schmitt Feuerwehrtechnik GmbH, Rheinstraße 182, 56564 Neuwied,
zu einem Gesamtpreis von 53.026,21 € (brutto) erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 11
Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4.6 Beschaffung von Atemschutzgeräten für die Feuerwehr
Vorlage: 30 DS 1/ 0725

Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. Herr Kiziltoprak erkundigt sich nach
der Gerätewartung. Herr Bruchhäuser teilt mit, dass diese aufgrund der hohen
technischen Voraussetzungen in der Feuerwehrwerkstatt Nastätten stattfinden. Das
Modell dort hat sich bewährt.

Beschluss:

Der Auftrag zur Lieferung von 22 Stück Atemschutzgeräten MSA Pressluftatmer
zum Gesamtpreis von 62.816,03 € (brutto) wird an die Firma Schmitt
Feuerwehrtechnik GmbH, Rheinstraße 182, 56563 Neuwied, erteilt.

Abstimmungsergebnis:

Herr Dr. Paffrath nimmt nicht an der Abstimmung teil.

Ja: 10
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Nein: 0
Enthaltung: 0

TOP 4.7 Zustimmung zur Ausschreibung der Essensversorgung der Kitas und
Grundschulen der Verbandsgemeinde zum 01.08.2024

Der Vorsitzende berichtet, dass die Beratung über die Bewertungsmatrix zur
Ausschreibung der Essensversorgung der Kita und Grundschulen in der
Verbandsgemeinde in der nächsten Verbandsgemeinderatssitzung erfolgt.
Auf Nachfrage von Herr Hofmann erläutert Herr Zaun, dass beim Probeessen nur die
Kitaleitungen teilnehmen und keine Kinder. Herr Eschenauer ergänzt, dass dies
gängige Praxis für die Kitas sei, bei weiterführenden Schulen sind regelmäßig auch
Schülerinnen und Schüler anwesend.
Herr Bruchhäuser stellt die Wichtigkeit von gesunder und nachhaltiger Verpflegung dar,
allerdings müsse man natürlich auch auf die Kosten schauen. In welcher Höhe eine
Kostenweitergabe an die Eltern erfolgt muss beraten werden.

TOP 5 Vorschlag zur Bestellung einer Schiedsperson sowie stellvertretenden
Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Bad Ems

Die Ämter der Schiedsperson sowie der stellvertretenden Schiedsperson für den
Schiedsamtbezirk Bad Ems sind derzeit ausgeschrieben. Die Frist zur Bewerbung läuft
noch bis zum 7. März. Für den Bezirk Nassau stehen mittlerweile mit Herrn Pfeiffer und
Frau Weigel die beiden Schiedspersonen fest, diese werden nächste Woche gemäß
dem Wahlvorschlag zu Landesehrenbeamten ernannt.

Die Kandidatinnen und Kandidaten für den Bezirk Bad Ems sollen sich in der
Verbandsgemeinderatssitzung am 21.03., in der die Wahl erfolgt, persönlich vorstellen.
Neben der amtierenden Schiedsperson Frau Wahlers gibt es fünf weitere
Bewerbungen für das Amt.
Frau Meyer freut sich über die hohe Anzahl an Bewerbungen. Sie hält eine neue
Schiedsperson mit der amtierenden Frau Wahlers als Stellvertreterin für eine gute
Lösung.
Auf Nachfrage von Dr. Paffrath erklärt der Vorsitzende, dass aus den Bewerbungen
keine Informationen über etwaige Vorbildungen hervorgehen.
Der Hauptausschuss verständigt sich darüber, dass die Wahl im Verbandsgemeinderat
in geheimer Abstimmung stattfinden soll.

TOP 6 Mitteilungen und Anfragen
TOP 6.1 Ganztagsschulangebot Grundschule Am Windrad, Singhofen

Zur Umsetzung des Ganztagsschulangebots an der Grundschule Am Windrad in
Singhofen sind bisher lediglich 24 der benötigten 36 Anmeldungen eingegangen. Die
Anmeldefrist läuft noch bis zum 15. März. Sollte die erforderliche Anzahl nicht erreicht
werden, soll ein neuer Versuch im nächsten Jahr stattfinden.
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TOP 6.2 Förderbescheid KIPKI

Am vergangenen Freitag war der Staatssekretär des Ministeriums für Klimaschutz,
Umwelt, Energie und Mobilität des Landes Rheinland-Pfalz Herr Michael Hauer im
Rathaus der Verbandsgemeinde zu Gast um den Förderbescheid des Kommunalen
Investitionsprogramms Klimaschutz und Innovation, kurz KIPKI, zu übergeben. Der
Förderbetrag von insgesamt 826.341,75 Euro soll größtenteils zur Errichtung von
Photovoltaik-Anlagen auf den Dachflächen der Kläranlage Nassau sowie den
flächendecken Ausbau von Ladepunkten und –säulen sowie Wallboxen für E-Autos
verwendet werden. Mit den restlichen Mitteln wird die Beleuchtung der Realschule Plus
in Bad Ems auf LED umgerüstet sowie das Wärmemanagement von insgesamt sieben
Verbandsgemeinde-Liegenschaften optimiert.

TOP 6.3 Schäden und Schließung Lahntalradweg von Kloster Arnstein bis Nassau

Wie diverse weitere Wege im Lahnbereich hat der Abschnitt des Lahntalradwegs von
Kloster Arnstein bis Nassau enorme Probleme aufgrund klimatischer Veränderungen.
Aufgrund des Sturm in der vergangenen Woche hat man sich mit der gräflichen
Verwaltung und dem Forstunternehmer getroffen um die Lage zu besprechen.

Der Vorsitzende berichtet, dass Herrn Bonn und er sich den Zustand des Weges
persönlich angeschaut haben und zeigt aktuelle Bilder, die einen desaströsen Zustand
offenbaren. Es steht daher außer Frage, dass ein Eingriff erfolgen muss, andernfalls
müsse der Weg gesperrt bleiben. Es wurde bereits ein Antrag auf Bundesmittel gestellt,
dieser müsse aber kurzfristig noch erweitert werden um den Schäden gerecht zu
werden.

Der Weg ist aktuell gesperrt und man sucht nach Alternativrouten, welche jedoch mit
erheblich mehr Höhenmetern verbunden sind. Der Forstunternehmer kann derzeit mit
dem Räumfahrzeug den Weg nicht befahren, was die Räumung zusätzlich erschwert.

Auf Nachfrage von Herrn Lehmler gibt Herr Bonn bekannt, dass die Sperrung
weiträumig bekannt gemacht wurde und der Tourismusverein informiert ist.

Der Vorsitzende ergänzt, dass die Förster auch die weiteren Wege im
Verbandsgemeindegebiet im Blick haben, es müssen aber Fachfirmen zur Räumung
gefunden werden. Ziel sei es die Hauptwege zur Wandersaison zu sichern.

Mangels weiterer Anfragen schließt der Vorsitzende um 18:33 Uhr den öffentlichen Teil.

Herr Utermark verlässt die Sitzung um 18:33 Uhr.
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__________________________ ____________________________
Vorsitzender Schriftführer


